Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksadle 694 


Der Bundesminister 
für wirtschaftlichen Besitz des Bundes 

II A/5 - 0 4418 - Stgt - 110/58 


Bad Godesberg, den 26. November 1958 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. ; Veräußerung bundeseigener Grundstücke im Bereich 
Alter Postplatz, Rotebühl- und Fritz-Elsas-Straße in 
Stuttgart an die Stadt Stuttgart 

Bezug: § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in Verbin- 
dung mit § 3 Abs, 2 der Anlage 3 zu § 57 der Reichs- 
wirtschaftsbestimmungen 

Anlage: Formblattmäßiger Antrag 


Ich beabsichtige, namens der Bundesrepublik Deutschland bun- 
deseigene Grundstücke im Bereich Alter Postplatz, Rotebühl- 
und Fritz-Elsas-Straße in Stuttgart an die Stadt Stuttgart zu 
veräußern. 

Die zu veräußernde Fläche hat nach der Meßurkunde des 
Stadtmessungsamtes Stuttgart vom 26. Februar 1958 (Nr. 
98/1958) eine Gesamtflächengröße von 71 a 43 qm. Sie umfaßt 
das neuvermessene Grundstück Markung Stuttgart Flurstück 
Nr. 229 Fritz-Elsas-Straße und Alter Postplatz 8: 


Wohn- und Geschäftsgebäude 

1 

a 

97 

qm 

Werkstatt- und Lagergebäude 


a 

07 

qm 

Gebäudeflädie 

5 

a 

04 

qm 

Lagerplatz 

60 

a 

29 

qm 

Zufahrt 

1 

a 

13 

qm 

Fremdbauten: Fritz-Elsas-Straße 7/2 





und ein Teil von Rotebühlstraße 30/1 

4 

a 

97 

qm 


71 

a 

43 

qm 


Der Verkaufs- und Schätzwert beträgt: 

a) für den Grund und Boden (400 DM/qm) == 2 857 200,— DM 

b) für vorhandene Aufbauten — 34 400,— DM 

insgesamt ^ 2 891 600,— DM 

Die hierzu von der Oberfinanzdirektion Stuttgart vorgelegten 
Bewertungsunterlagen sind von meiner Bauabteilung über- 
prüft und anerkannt worden. 


Druck: Buchdruckerei R. Madel, Bonn, Bonner Talweg 106 
Alleinvertrieb : Dr, Hans Heger 
Bad Godesberg, Goethestr. 54, Telefon 3551 



Drucksache 694 


Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


Die Stadt Stuttgart hat im Zuge des Wiederaufbaues ' des 
Stadtkerns zur Behebung großer Verkehrssdiwierigkeiten die 
Schaffung verschiedener Hauptverkehrsstraßen geplant. Von 
dieser Planung ist bundeseigener Grundbesitz im Bereich Alter 
Postplatz, Rotebühl- und Fritz-Elsas-Straße in Größe von 71 a 
43 qm betroffen. 

Die Stadt Stuttgart begehrt nun den Erwerb der zur Durch- 
führung ihrer Planung erforderlichen bundeseigenen Grund- 
stücke. Im Hinblick auf die Zweckmäßigkeit der Bebauungs- 
planänderimg und zur Behebung der Verkehrsschwierigkeiten 
in dem vorbezeichneten Stadtgebiet ist die Stadt Stuttgart 
durch Vereinbarung vom 19. Dezember 1957 mit Wirkung vom 
1. Januar 1958 in den Besitz der bundeseigenen Grundstücke 
eingewiesen worden. Sie hat den ermittelten Kaufpreis aner- 
kannt. 

Unter Bezugnalime auf § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsord- 
nung in Verbindung mit § 3 der Anlage 3 zu § 57 der Reichs- 
wirtschaftsbestimmungen bitte ich, die Zustimmung des Bun- 
destages zu dem von mir beabsiditigten Grundstücksverkauf 
herbeizuführen. 


Dr. Lindrath 



Antrag 

auf Zustimmung des Bundestages und des Bundesrates zur Veräußerung von Grundstücken 


(§ 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung) 


Bezeidinung 
und Beschreibung 
des Grundstücks 

Nr. des 

Reichs- 

griindbesitz- 

verzeich- 

nisses 

Geschätzter Wert 

DM 

Verkaufspreis 

DM 

Erwerber 

Verwendung 
des Grundstücks 

jetzige künftige 

Begründung der Notwendigkeit 
der Veräußerung 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

Markung Stuttgart 

neuvermessenes 

Flurstück Nr. 229 

Fritz-Elsas-Str. und 
Alter Postplatz 8 

■ 

a) Grund u. Boden 

2 857 200 DM 

b) Aufbauten 

34 400 DM 

2 891 600 DM 

Stadt 

Stuttgart 

1 

i 

Vermie- Im 

tung und Rahmen 

Verpack- der Bebau- 
tung ungsplan- 

änclerung 

1 

Behebung von Verkehrssdiwie- 
rigkeiten im Stadtkern von 
Stuttgart 












